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Motion Fraktion FDP (Bernhard Eicher, FDP): Gleichwertige Förderung von 
Fuss- und Veloverkehr: Fussgänger-Offensive 

 

 

Gemäss Reglement über die Förderung des Fuss- und Veloverkehrs RFFV soll die Stadt Bern „in 

Massnahmen zum Aufbau und zur Vervollständigung eines Netzes von attraktiven, durchgehen-

den, sicheren so wie direkten Fuss- und Veloverbindungen im gesamten Stadtgebiet“ investieren 

(Art. 2 Abs. 2 RFFV). Hierfür werden dem Reglement entsprechend jährlich CHF 1.25 Mio. zur 

Verfügung gestellt, weiter besteht eine Spezialfinanzierung mit aktuell rund CHF 2.2 Mio. (Art. 8 

RFFV; PGB 2015, S. 449). Im erwähnten Reglement ist zudem festgelegt, dass sowohl Fuss- als 

auch Veloverkehr gleichwertig zu berücksichtigen seien (Art. 7 Abs. 2 RFFV). 

Im Herbst 2014 kündete der Gemeinderat an, eine breit angelegte Velo-Offensive durchführen zu 

wollen. Er beabsichtigt, neben Infrastrukturmassnahmen „eine eigentliche Velo-Kultur zu entwi-

ckeln und dem Velo [...] künftig einen höheren Stellenwert im Gesamtverkehr einzuräumen“ (Medi-

enmitteilung Gemeinderat vom 16.10.2014). 

Der Fraktion FDP.Die Liberalen ist es ein wichtiges Anliegen sicherzustellen, dass die angekünde-

te Velo-Offensive nicht auf Kosten der Fussgängerinnen und Fussgänger stattfindet. Schliesslich 

werden in Bern – der Stadt der kurzen Distanzen – 33 Prozent der Wege zu Fuss und lediglich 11 

Prozent der Wege mit dem Velo zurückgelegt (Broschüre 10 Jahre Fachstelle Fuss- und Velover-

kehr). Der Fussverkehr ist damit das in Bern dominierende Verkehrsmittel (privater Verkehr: 30 

Prozent, öffentlicher Verkehr: 26 Prozent). Es gilt deshalb, neben der Velo-Offensive eine Fuss-

gänger-Offensive zu lancieren und sicherzustellen, dass die Mittel zur Förderung des Fuss- und 

Veloverkehrs zu gleichen Teilen verwendet werden. 

Der Gemeinderat wird beauftragt: 

1. Analog zur Velo-Offensive eine Fussgänger-Offensive zu lancieren. 

2. Sicherzustellen, dass beide vorgenannten Offensiven mit gleichen finanziellen und personellen 

Ressourcen versehen werden. 

3. Bei der Fussgänger-Offensive Menschen im Alter und Menschen mit Behinderung ein beson-

deres Augenmerk zu schenken. 

Schlussbemerkung: Die Fraktion FDP.Die Liberalen wird in den nächsten Monaten diverse Vor-

schläge einbringen, wie der Fussverkehr zusätzlich gefördert werden kann. 

 

Bern, 12. Februar 2015 

Erstunterzeichnende: Bernhard Eicher 

Mitunterzeichnende: Mario Imhof, Dannie Jost, Jacqueline Gafner Wasem, Christoph Zimmerli, 
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